
Das Fahrradlogistikkonzept „Permakutsche“ 
adressiert zwei Herausforderungen: (1) beim 
lokalen Vertrieb landwirtschaftlicher Produkte 
sowie beim Einkauf im Hofl aden entstehen durch 
den Transport hohe CO2-Emissionen; (2) der 
Einkauf bei direktvermarktenden Vertrieben ist 
aufgrund des kleinen Sortiments nur bedingt 
attraktiv. Die „Permakutsche“ eröffnet lokalen 
Erzeuger*innen in und um Dortmund (ca. 20km) 
einen klimaneutralen Vertriebsweg, um Gas-
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ZIELE
  Stärkung von direktvermarktenden Betrieben und Hofl äden  

 Reduzierung des Individualverkehrs und der CO2-Emissionen

tronomiekund*innen zu beliefern, und bietet 
direktvermarktenden Betrieben die Möglichkeit, 
ihre eigene Produktpalette durch die Erzeug-
nisse anderer Produzent*innen zu erweitern. 
Dadurch wird das Angebot für die Endkund*innen 
attraktiver und die direktvermarktenden Betriebe 
und Hofl äden werden wettbewerbsfähig. Durch 
den Verzicht auf motorisierten Individualverkehr 
werden CO2-Emission eingespart.

Reuse

PermaKutsche:  
Nachhaltige Fahrradlogistik für 
die Wertschöpfungskette Ernährung 
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